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Angaben

Alter: 35

Geburtsort: Braunschweig

Selbstvorstellung

Liebe Freundinnen und Freunde!

Hiermit bewerbe ich mich für die Landtagskandidatur der Grünen im Wahlkreis Köln-Mülheim. Ich bin 35

Jahre alt, habe in Münster Jura und Politikwissenschaften studiert und arbeite seit sechs Jahren als
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Führungskraft in der Landesverwaltung – zunächst im Landtag NRW, mittlerweile bei der Bezirksregierung

Köln. Mit meiner Familie lebe ich seit 2020 in Köln-Mülheim, seit 2023 in Höhenhaus.

Die Energiepolitik hat mich zu den Grünen gebracht. Als Teenager habe ich gegen Atomkraft protestiert und

eiskalte Nächte auf den Eisenbahnschienen im Wendland verbracht. Ungerechtigkeit hat mich immer schon

wütend gemacht, und ich habe nie verstanden, warum private Konzerne Atommüll produzieren durften, ohne

sich um die Endlagerung gekümmert zu haben.

Seit 2022 bin ich Mitglied der Bezirksvertretung Köln-Mülheim, seit 2023 Fraktionsvorsitzender. Ich liebe es,

mich mit den kleinen und großen handfesten Themen vor Ort und den Menschen auseinanderzusetzen.

Besonders wichtig war es mir immer, im Klein-Klein nicht den Fokus auf die großen Linien zu verlieren:

Klimaschutz und soziale Gerechtigkeit – Themen, die gerade in dicht besiedelten Städten wie Köln

untrennbar miteinander verbunden sind.

Unsere Demokratie befindet sich in existenziellen Krisen. Noch nie waren rechtsextreme Parteien im

Nachkriegsdeutschland so einflussreich wie heute. Gleichzeitig eskaliert die Klimakrise. Krieg tobt in Europa

und im Nahen Osten. Die Wirtschaftslage ist schlecht, die Staats- und insbesondere die Kommunalfinanzen

sind in Schieflage. Gleichzeitig verschärft sich die soziale Ungleichheit. Während die Bundesregierung bei

den Ärmsten spart, steigt die Zahl der Milliardäre. Während Lebenshaltungskosten für alle steigen, bleiben

die Vermögenssteuer ausgesetzt und die Erbschaftssteuer lächerlich niedrig.

Ich bin überzeugt: Diese Krisen hängen zusammen. Wir müssen etwas verändern – und wir können es auch.

NRW ist das bevölkerungsreichste und wirtschaftsstärkste Bundesland. Der Zuwachs bei den erneuerbaren

Energien ist enorm. Nordrhein-Westfalen ist bunt und kann Multikulti.

Wofür ich mich besonders einsetzen will:

Ausbau erneuerbarer Energien – für Klimaschutz und Bezahlbarkeit.

Öffentlicher Wohnraum – günstig wohnen geht nur, wenn – wie z.B. in Wien und früher auch bei uns

– die öffentliche Hand einen substantiellen Teil der Wohnungen besitzt.

Soziale Gerechtigkeit – dafür braucht es eine Vermögenssteuer und eine Erbschaftssteuer, die

diesen Namen auch verdient.

Ich bleibe aber auch den lokalen Themen treu. Dazu zählen für mich:

Das Land muss endlich der Stadt ermöglichen, das Otto-Langen-Quartier im Mülheimer Süden zu
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kaufen – zu einem fairen Preis.

Das Land muss der Stadt erlauben, in der nachhaltigen Verkehrspolitik alle rechtlichen Spielräume

auszunutzen, z.B. im Hinblick auf Tempo 30, Schulstraßen und Fahrradstraßen.

Förderung der sozialen Initiativen, insbesondere für Geflüchtete, Chancengleichheit und eine

lebendige demokratische Kultur.

Damit uns das gelingt, braucht es Kompetenz und Kompass. Beides habe ich. Ich kenne den politischen

Betrieb aus der kommunalen Perspektive als ehrenamtlicher Bezirkspolitiker und beruflich aus der

Perspektive des Landes. Ich finde Lösungen im Kleinen, ohne unsere gemeinsame Vision aus den Augen zu

verlieren, und denke auch gerne groß. Ich bin offen für Neues, gehe auf Menschen zu und kann sie für uns

gewinnen.

Ich bitte euch deshalb um eure Stimme und eure Unterstützung bei der Kandidatur für die Landtagswahl

2027.

Lebenslauf

Ausbildung

Studium der Rechtswissenschaft und juristisches Referendariat

Studium der Politikwissenschaften

Berufstätigkeit

Referent im Landtag NRW, u.a. im Bereich der Untersuchungsausschüsse, im Parlamentarischen

Gutachterdienst und im Justitiariat

Dezernent bei der Bezirksregierung Köln, u.a. im Bereich Unterbringung von Geflüchteten, Personal,

Ausländerrecht und Glücksspielaufsicht
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Politische Ämter (Auswahl)

Mitglied der Bezirksvertretung K-Mülheim und Fraktionsvorsitzender

Vorsitzender des Verwaltungsrats des Studierendenwerks Münster

Finanzreferent im AStA der Uni Münster

Veröffentlichungen (Auswahl)

Träumen von der Freiheit. Lieder von Verfolgten, 2018 (zusammen mit Tassilo Rinecker und Janne

Biermann), ISBN 978-3752859133

kurz&mündig 11: Versammlungsfreiheit. Gelebte Demokratie, 2021 (zusammen mit Digitalcourage

e.V.), ISBN 978-3934636-39-2

Vollzugsdefizite beim illegalen Gehwegparken, in: Neue Zeitschrift für Verkehrsrecht, Jg. 2022, Heft 5,

S. 220-226.

Hobbys

Gitarre und Gesang in verschiedenen Bands, u.a. dem erinnerungskulturellen Musikprojekt „Lieder von

Verfolgten“

Privat

35 Jahre, verheiratet, zwei Kinder (fünf und sieben), wohnhaft in Höhenhaus

Unterschrift (eingescannt)
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https://lieder-von-verfolgten.de/das-buch-zum-projekt/
https://shop.digitalcourage.de/store-products.php?seo_c=digitalcourage-buecher-und-broschueren%2Fkum%2F&seo=versammlungsfreiheit-gebunden
https://lieder-von-verfolgten.de/
https://lieder-von-verfolgten.de/
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